
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25.03.2026 08:20 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.7894 0.7856 ➔ 

Gasoil (Heizöl) $/to 1225.00 1166.00  

Rohöl (Brent) $/Fass 100.12 101.22  

Rheinfracht CHF/to 31.00 25.00  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +2.3 +6.6 

Destillate (Mio Fass) +1.4 -1.4 

Benzin (Mio Fass) +0.5 -4.6 

• Nachdem gestern eher festere Ölnotierungen den Tag dominierten, steht heute der Ölmarkt deutlich 
im Minus. Vor allem Rohöl verliert an Wert, aber auch bei den Fertigprodukten 
(Heizöl/Diesel/Benzin) darf mit Abschlägen gerechnet werden. Zudem sinkt seit ein paar Tagen der 
Aufschlag für kurzfristig verfügbare Ware im ARA-Raum. 

• Mit einem Preis von US$ 1437.50 pro Tonne hat Gasoil in London am letzten Freitag den höchsten 
Wert seit Kriegsbeginn erreicht. Damals stand die vollständige Schliessung der Strasse von Hormuz 
zur Debatte sowie ein Angriff auf die Energieinfrastruktur in der Region mit gravierenden Folgen auf 
die weltweite Energieversorgung. Jetzt scheint Bewegung in die Verhandlungen zu kommen. 
Zumindest auf einen direkten Angriff auf die Energieinfrastruktur wurde verzichtet und einzelne 
Tankschiffe passieren die Strasse von Hormuz.   

• Während die Versorgung mit Rohöl durch die Freigabe von strategischen Reserven durch die IEA-
Staaten vorläufig gesichert scheint, könnte es bei den Fertigprodukten schon bald knapper werden. 
Die meisten Staaten halten, anders als die Schweiz, die strategischen Reserven in Form von Rohöl. 
Weil aber grosse Verarbeitungsbetriebe in der Golfregion kaum noch exportieren, fehlen in ein paar 
Wochen Fertigprodukte im Markt, was diese preislich stützen dürfte. 

• Die Frachtkosten auf dem Rhein sind in den letzten Tagen gestiegen. Die angekündigten 
Niederschläge dürften den Wasserstand vorübergehend verbessern.  
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


